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Ausgangssi tuat ion,  Anderungsanlass

Die Stadtgemeinde Deutsch-Wagram beabs icht ig t  d ie  Anderung des

F | ä c h e n w i d m u n g s p I a n s in den K a t a s t r a I g e m e i n d e n Deutsch-Wagram

und Helmahof  .

Die Unter lagen s ind in  der  Zei t  von 18.  August  b is  29.  September

2014 ö f fent l i ch  aufge legen.  Am 16.  Oktober  2014 fand e ine

Besprechung mi t  den A m t  s  s  a  c  h  v  e  r  s  t  ä  n  d  i  g  e  n  der  Nö

Landesteg ie  tu  ng,  Abte i lung RU2 -  Dl  Dor is  Schober-Schüt t  und Dl

Helma Hamader  -  s ta t t .  lm Zuge d ieser  Besprechung wutde

lestgeste l l t ,  dass der  Anderungspunkt  1  -  Ausweisung von Bauland

Sondergebiet -Pyrotechnik lager  -  am vorgesehenen Standor t  n icht

mögl ich  is t ,  da  d ie  Ausweisung dem Regiona len

Flaumordnungsprogramm widerspr icht .  Zum Andetungspunkt  3  wurde

festgeste l l t ,  dass für  d ie  Ausweisung von Bauland Wohngebiet  mi t

max imal  dre i  Wohneinhe i ten pro  Grundstück e ine deta i l l ie r te

G r  u  n  d  I  a  g  e  n  f  o  r  s  c  h  u  n  g  be izu legen is t .  Nachdem d ie

Grundlagenforschung ergänzt  wurde,  fand am 11.  November 2014

eine wei tere Besprechung s tat t ,  be i  der  aufgrund der  ergänzenden

G ru  nd lag enfo  rsch u  ng fes lg  es te  l l t  wurde,  dass ger ingfüg ige

Anderungen im Bere ich der  H a  l t  e  s  t  e  I  I  e  n  e  i  n  z  u  g  s  b  e  r  e  i  c  h  e  und

bestehender  verd ichteter  Bebauung vorgenommen werden müssen.

Wei ters  wurde festgeste l l t ,  dass der  Anderungspunkt  2  -  d ie

get ingfüg ige Erwei terung des Bauland Wohngebietes nörd l ich der

Franz Schuber t  St raße 'n icht  geneh m ig  u  ngsfäh ig is t ,  weshalb d ieser

And e ru  ng sp u n k t  e  n t lä l l t .

Nachdem derze i t  e ine Änderung des reg iona len

Rau mord n  u  ngsprogram mes nö rd  l i ch  e  s  Wie ne I  Umland zur

Begutachtung auf l iegt ,  w i rd  d ie  Stadtgemeinde Deutsch-Wagram um
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eine Änderung d ieses nörd l ich der  RuBbachst raBe ansuchen.  Der

Andetungspunkt  1  wi rd  daher  ver tagt .

Grundsätzl iche Voraussetzungen

Regionales Raumordnungsprogramm nördl iches Wiener
Umland

Die Stadtgemeinde De u tsc  h  -Wag ram l ieg t  innerha lb  des

G e I  t  u  n  g  s  b  e  r  e  i  c  h  e  s  des reg iona len Raumordnungsprogrammes f  ü r

das nörd l iche Wiener  Umland.  Das S ied lungsgebie t  is t  we i tgehend

von e iner  landwi r tschaf t l i chen Vorrangzone umgeben '  In  der  anoere

Widmungsar ten a ls  Grün land Land-  und Fors tw i r tschaf t  nur  dann

ausgewiesen werden dür fen,  wenn im Gemeindegebie t  fÜr  d ie

beabs icht ig te  Widmung ke ine andere F läche in  Bet racht  kommt lm

Nordwesten des Gemeindegebie tes  is t  e ine E ignungszone für  d ie

Gewinnung von Sand und K ies  ausgewiesen ln  d iesen

Eignungszonen dür len nur  so lche Widmungsar ten fes tge legt  werden,

d ie  e inen künf t igen Abbau der  minera l ischen Rohsto f fe  n ich t

erschweren oder  verh indern.  Ent lang des lv la rchf  e ldkana ls  und des

Rußbaches weis t  das Regiona le  Raumordnungsprogramm e ine

reg iona le  Grünzone aus,  in  der  nur  so lche Grün landwidmungsar ten

ausgewiesen werden dür ten,  d ie  d ie  raumgl iedernde und

s i  e  d  I  u  n  g  s  t  r  e  n  n  e  n  d  e  Wirkung,  d ie  Naherho lungsfunkt ion oder  d ie

Funkt ion der  Vernetzung wer tvo l le r  G r  ü  n  I  a  n  d  b  e  r  e  i  c  h  e  n ich t

getährden.  Der  lv lüh lbach,  der  nordwest l i ch  des Stadtgeb ie tes  in  den

Rußbach f l ießt ,  i s t  a ls  erha l tenswer ter  Landschaf ts te i l  ausgewiesen

ln  Bere ichen von erha l tenswer ten Landschaf ts te i len  dar f  e ine andere

Widmungsar t  a ls  Grün land Land-  und Fors tw i r tschaf t  nur  dann

festge legt  werden,  wenn im Gemeindegebie t  fü r  d ie  beabs icht ig te

Wid mu no ke ine andere F läche in  Bet  rac  h t  kommt
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Am Rand des S ied lungsgebie tes
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Europaschutzgebiete,,Natura 2000"

ln  der  Gemeinde bestehen ke ine Ausweisungen gemäß Natura2000 -

das nächstge legene Schutzgeb ie t  is t  das südöst l i ch  des

Gemeindegebie tes  ge legene V o  g  e  I  s  c  h  u  t  z  g  e  b  i  e  t  "Sandboden 
und

Prater ter rasse" ,  we lches in  den G e m e i  n  d  e  g  e  b  i  e  t  e  n  von

Markgrafneus ied l  und Parbasdor f  ausgewiesen is t  ln  d iesem Bere ich

s ind der  Tr ie l  und Brachp ieper  geschütz t '

E in  wei teres  Natura  2oOO-Gebie t  is t  das FFH-Gebie t  "B isamberg" '

das rund 8  km von der  Gemeindegrenze der  Stadt  Deutsch-Wagram

ent fern t  l ie  g  t .

Am Bisamberg bestehen d ie  Habi ta te  Pannonische E ichen-

Hainbuchenwälder ,  wärmel iebende F laumeichenwälder '  Trespen-

S chw in  g  e  l -  Ka lk t ro  c  ken rase n ;  d ie  Schutzob jek te  s ind der

Heckenwol la f ter ,  der  Große Feuer fa l te r  und der  Goldene

Scheckenfa l te r .
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A.

A b b i l d u n g  2  G e m e i n d e g e b i e l  d e r  S l a d l g e m e i n d e  D e u l s c h _ W a g r a m  i n  B e z u g  a u l

u  m  l i e g e n d e  N  a l u r a  2 0 0 0 - G e b l e t e

G ep lante Widmungsänderungen

Darstel lung von Verdachtsf lächen im Bereich der
Parzel len 1937 und 2512

Al t las ten bzw.  Verdachts f lächen müssen im F lächenwidmungsp lan

ke n  n t l i c  h  gemacht  werden.  D ie  im derze i t  rechtskrä f t igen

Flächenwidmungsp lan kennt l i ch  gemachten F lächen wurden mi t  den

Daten des Umwel tbundesamtes verg l ichen und tes tgeste i l t ,  dass

zwei  V e  r  d  a  c  h  t  s  f  |  ä  c  h  e  n  n ich t  kennt l i ch  gemacht  s ind.

Dementsprechend werden d ie  Parze l len  1937 und 25 '12 lm Zuge

dieser  Anderung des F lächenwidmungsp lanes kennt l i ch  gemacht  (es

wi rd  darauf  h ingewiesen,  dass dem F lächenwidmungsp lan e ine

Katastermappe aus dem Jahr  1977 zugrundel iegt ,  wesha lb  d ie  oben

genannte  Parze l lennumme( 251 2  mi t  der  am Plan n ich t

übere ins t immt ,  da am Plan mehrere  Parze l len  dargeste l l t  s ind) .

Nach Auskunf t  der  Gemeinde wurden d iese Verdachts f lächen jedoch

in  den le tz ten Jahren san ier t .

Korrektur der Kenntl ichmachungen im Bereich der
R u ß bachstra ße

lm Bere ich der  Ru ßbachst raße so l l  e ine F läche für  d ie  Lagerung von

pyrotechn ischen Produkten ausgewiesen werden.  lm Zuge dessen

wurden d ie  Kennt l ichmachungen im Umf  e ld  der  gep lanten

U mwid m ung ü  be rp  r  ü f t :

Zum e inen is t  im F lächenwidmungsp lan ent lang des l \ i lüh lbaches e ine

Wasser t ranspor t le i tung dargeste l l t ,  d ie  in  d iesem Bere ich n ich t

vorhanden is t ,  da  d ie  Le i tung vorers t  im Bere ich der  Fabr iks t raße

ver läuf t  und danach para  l le  I  zur  Rußbachst raße Richtung
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Nordwesten abzweig t .  Der  Ver lauf  w i rd  im F lächenwidmungsp lan

kor r ig ier t .

Wei ters  is t  e ine 20kV-Le i tung kennt l i ch  gemacht ,  d ie  von Nordwesten

kommend b is  zur  Fabr iks t raße e ingeze ichnet  is t .  Nach Auskunf t  der

EVN endet  d ie  20kV-Le i tung be im Tra fo  im Bere ich des

R ü c  k  h  a  I  t  e  b  e  c  k  e  n  s  der  K läran lage.  Der  Tra fo  und der  geänder te

Ver lauf  der  20kV-Le i tung werden im F lächenwidmungsp lan kennt l i ch

gemacht .

KG Helmahof

1.  Ausweisung von Bauland Sondergebiet-
Pyrotechnik lager n ö rd l ich der Rußbachstraße

Dieser Ände ru ng spun kt wird vertagt.

KG Deutsch-Wagram

Geringfügige Erweiterung des Bauland Wohngebietes
nö rd I ich det Ftanz Schubert-Straße

Dieser  Anderu ngspu nkt  ent fä l l t .

KG Deutsch-Wagram und KG Helmahof

3.  Ausweisung von Bauland Wohngebiet  b is maximal
d rei  Wohneinhei ten Dro Grundstück

Ausgangsi tuat ion

Das S ied lungsgebie t  der  Stadtgemeinde Deutsch-Wagram ers t reck t

s ich  sowohl  süd l ich  a ls  auch nörd l ich  der  E i  s  e  n  b  a  h  n  t  r  a  s  s  e  .  Süd l ich

der  E isenbahnt rasse bef inden s ich  das Stadtzent rum und der

gesch lossen bebaute  a l te  Or t .  Nörd l ich  der  Nordbahnt rasse l iegen

Bere iche d ie  ü  berwiegend mi t  E  i  n  f  a  m i  I  i  e  n  h  ä  u  s  e  r  n  bebaut  s ind

2.
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(Anmerkung:  a ls  , ,E in f  ami l ienhaus"  s  ind  im vor t iegenden

Zusammenhang jene Gebäude gemeint ,  d ie  das Erschein ungsbi ld

e ines E in f  ami l ienhauses aufweisen,  abet  durchaus aucn zwet

Wohneinhei ten be inhal ten können wie etwa Ein l iegerwohnungen für

Jungfami l ien oder  bet reut  lebende ä l tere Fami l ienmi tg l ieder) .  lm
Norden des Gemeindegebie tes ,  ös t l i ch  der  B o  c  k  f  I  i  e  ß  e  r  s  t  r  a  ß  e  ,  s ind
mehrgeschoss ige Wohnbauten s i tu ier t .  t /ye l ters  bet inden s ich wei tere

mehrgeschoss ige Wohnbauten vers t reut  innerhalb des Stadtgebietes.

In  den le tz ten Jahren wurden innerha lb  der  E in f  ami l ienhausgebie te

immer  wieder  F le ihenhäuser  er r ich te t .  d ie  von den Anra inern  n ich t
immer  akzept ie r t  wurden.  In  den le tz ten l \ ,4onaten is t  es  erneut  zu

Anra inerbeschwerden gekommen,  da Reihenhäuser  in  der

bestehenden lockeren E i  n  f  a  m i  I  i  e  n  h  a  u  s  s  t  r  u  k  t  u  r  e r r ich te t  werden

so l len.  D ie  Anra iner  füh len s ich  durch d ie  d ich te  Baust ruk tur  und d ie
Tatsache,  dass d ie  F le ihenhäuser  innerha lb  des berunrqren

Gar tenbere iches er r ich te t  werden in  ih rer  Ruhe gestör t .

Es wurde daher  über legt ,  entsprechende Anderungen im

Flächenwidmungsp lan bzw.  Bebauungsp lan vorzunehmen:

Einerse i ts  wurde über legt ,  innerha lb  der  Baublöcke e ine h in tere

Bauf lucht l in ie  fes tzu legen.  Aufgrund der  gemischten St ruk tur  is t  d ies
jedoch n ich t  mögl ich .

Deshalb  so l len  F lächen ausgewiesen werden,  in  denen led ig l ich  dre i

Wohneinhe i ten pro  Grundstück er r ich te t  werden dür fen.

Diese Fest legung so l l  in  jenen Bere ichen er fo lgen,  in  denen d ie

Ein fami l ienhausst ruk tur  vorhanden is t .

ln  Gebieten in  denen d ie  Einfami l ienhausbebauung vorherrscht ,

wurde bere i ts  im Bebauungsplan d ie  maximale Gebäudehöhe mi t

6 ,5  m tes tge legt .  D iese F lächen s ind im P lan , ,F lächen mi t

Ei ntam ilie n hau sstruktu t" dargestellt.

D i p l  I n 9  B a r b a r a  F l e i s c h m a n n t A m  K  r c h b e r g  I  o o t 2 2 6 2
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Dieser  P lan wi rd  nun durch dre i  deta i l l ie r te

G r  u  n  d I  ag e nf  o  rsc h u n g sp I  än e e rset  z t .

lm P lan det  d ie  bestehende B e  b  a  u  u  n  g  s  s  t  r  u  k  t  u  r  dats te l l t

(P lannummer 1369) ,  is t  ers icht t ich auf  welchen Parze l len mehr  a ls

dre i  Wohneinhei ten er r ichtet  wutden und welche Parze l len noch n icht

bebaut  s ind.  Die Erhebungen bezügl ich der  Patze l len mi t  mehr  a ls

dre i  Wohneinhei ten wurden im Jaht  2014 in  Zusammenarbei t  mi t  der

Stadtgemeinde Deutsch-Wagtam erste l l t .

Nachdem die le tz te  Erhebung der  bebauten und n icht  bebauten

Parzel len im Jahr  2010 s tat tge lunden hat  wurden in  dem oben

genannten Ptan d ie  Daten aus dem Jaht  2010 dargeste l l t

ln  d iesem Ptan is t  ers icht l ich,  dass be inahe im gesamten Stadtget t ie t

unbebaute Parze l len vorhanden s ind,  wobei  der  a l te  Or t  zur  Gänze

und der  gesch lossen bebaute  Stadtkern  süd l ich  der  Bahn

überwiegend bebaut  is t .  D ie  Parze l len auf  denen mehr  a ls  dre i

Wohneinhei ten '  er r ichtet  wurden ver te i len s ich über  das gesamte

Stadtgebiet .

Aulbauend auf  d iesem Plan wurde analys ie t t  in  welchen Bere ichen

eine lockere Struktur - also Parzetlen mit ein bis maximal drei

Wohneinhei ten -  vorhanden is t  (s iehe Ptan,Analyse der  bestehenden

Siedlu ngsst ruktu r " ,  P lannummer 1370) ,  in  welchen Bere ichen s ich

Parze l ten mi t  e iner  oder  auch mehr  a ls  dre i  Wohneinhei ten pto

Parze l le  abwechse ln  oder  Baublöcke in  denen bere i ts  e ine

Vetd ichtung vorhanden is t  und ausschl ieBl ich Parze l len mi t  meht  a ls

dre i  Wohneinhei ten vorhanden s ind.

Die Z ie lsetzung der  Stadtgemeinde is t  es,  e ine Verd ichtung dei

Bebauung im Bere ich des Zentrums,  ent lang det  Hauptvetkehrsachse

Bockflie ßetstraß e und im Bercich des Bahn hofeinzugsbereiches zu

erwi rken.  At le  übr igen Baublöcke wutden daraufh in  e inze ln

D i p l .  I n g .  B a r b a r a  F l e i s c h m a n n  a m  K i r c h b e r g  1 0 0 1 2 2 6 2

I  n  o  e  n  i  e  u  r  k  o  n  s  u  I  e  n  t  i  n  l ü r  B a u m p l a n u n g  &  F a u m o r d n u n g l-  s o  l a r a r c h i l e k i u  r

E m a i i :  l l e i s c h m a n n  @  r a u  m ' p l a n u n g .  a t  H o m e p a g e :

S t i l l i r i e d  T e 1 . 0 2 2 8 3  3 4 0 0 7
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betrachtet ,  um d ie  Dichte der  zukünt t igen Bebauungsst ruktur

festzu legen (s iehe 
"Z ie lsetzung der  zukünf t igen Bebau u ng sst ruktu t "

P lannummer 1371) .

Südl ich der  E isenbahntrasse bef indet  s ich das Stadtzent rum. das zu l

Gänze verd ichtet  wetden so l l ,  da s ich in  d iesem Bere ich d ie

M e h  tz  ah I  d  e  r  N ah v  e  rs  o  rg  u  n  g  se in  r  i c  h t  u  n  g  e  n ,  ö f  f  en  t  l i ch  e  n

Einr ichtungen,  Schulen und Die nst le is tungsbetr iebe bef inden.  Die

bestehende Struktur  des Stadtgebietes südl ich der  E isenbahnl in ie  is t
-  mi t  e in igen we n ige n ,  nachfo lgend er läuter ten Ausnahmen-  -

überwiegend geschlossen bebaut .

E ine großf läch ige Ausnahme b i ldet  das Hager fe ld ,  in  dem s ich fast

zur  Gänze Parze l len mi t  e iner  Wohneinhei t  bef inden.  Ausnahmen

ste l len det  Bere ich der  Aul issengasse 3 mi t  zwei  Wohngebäuden mi t
je  zwei  Wohneinhei ten,  d ie  s ich jedoch gut  in  d ie  St ruktur  des

E in f  am i l ie  nh ausgebiets  e inpassen und größere Wohnbauten an der

Ecke Feldgasse und Karl Wiesinger-Sttaße mit einer Vielzahl von

Wohnungen,  d ie  e inen Kontrast  zur  E in fami l ienhausbebauung b i lden,

dar.

D i p  I n g  B a r b a r a  F l e  s c h n a r n l A m  K  r c h b e r g  1 0 0 1 2 2 6 2

I n g e n  e u r k o n s u l e n t i n  r ü r  F a u m p l a n u n g  &  B a u m o r d n u n g l
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A b b i l d u n g  3  W o h n b a u l e n  m  B e r e  c h  E c k e  F e  d g a s s e  u n d  K a r l  W  e s  n g e r  S l , a ß e  ( N Ö

A l  l a s .  O r l h o l o l o  1 3 1 1 2 0 1 4 )

Das Stadtgebiet  im Bere ich des Hager fe ldes (Bere ich 1,  s iehe Plan

Analyse der  bestehenden S ied lungsst ruk tu t )  entspr ich t  mi t

Ausnahme der  erwähnten Wohnhausanlagen e inet  locker  bebauten

Einfami l ienhaüsst ruktur .  Da d ieser  Bere ich weder  zent ra l  noch

innerhalb des Bahn hofe in  zugsbe re iche s  ge legen is t ,  so l l  das Gebiet

mi t  Ausnahme des Baublocks mi t  den Wohnhausanlagen (Bere ich 1a,

s iehe P lan Analyse der  bestehenden S ied lungsst ruk tur )  n ich t

ve rd ichtet  werden.

Eine Verd ichtung so l l  nötd l ich der  E ise nbahn s t recke ent lang der

H au ptve rkehrsachse -  der  Bockf l ießerst raBe -  er fo lgen (Bere ich 2,

s iehe Plan Analyse det  bestehenden Sied lungsst ruktur ) .  ln  d iesem

Bere ich be l inden s ich je tz t  schon Nahversorgungseinr ichtungen und

Dienst le is tungsbetr iebe.  Wei ters  wurde im Bebauungsplan im Bere ich

der  Baublöcke p  ara l le  I  zur  Bockf l ieBers t raße be re  i ts  d ie

geschlossene Bebauung festge legt ,  um e ine Verd ichtung ent lang der

Hauptverkehrsachse zu e r re  iche n.

D i p l .  I n 9  B a r b a r a  F l e i s c h m a n n i A m  K i r c h b e r 9  1 0 0 1 2 2 6 2

I n g e n  e u r k o n s u l e n i i n  l ü r  B a L r m p  a n u n g  A  F a u m o r d n u n g l
S o l a r a r c  h  l e k l u r

E m a i i : l l e i s c h m a n n @ r a u m - p l a n u n g a l  H o m e p a g e :
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Als  wei te tes  Kr i te r ium der  Verd ichtung wurde der

H a l tes te  l le  ne inzug sbe re  ich  des B ah nh o fs  Deutsch-Wagram

herangezogen (Bete ich 3,  s iehe Plan Analyse der  bestehenden

Siedlungsst ruktur ) .  lm Bere ich des Bahnhofs  Deutsch-Wagram

verkehten zu den StoBzei ten Züge im Vier te ls tundentakt  und

außerhalb der  StoBzei ten zumindest  im H a lbstu ndentakt .  Es is t  somi t

e ine gute  Vetb indung mi t  ö f fent l i chen Verkehrsmi t te ln  zur

Bu n des haupts tadt  Wien gegeben,  deten Zentrum in  e iner  Ent lernung

von etwa 17 km Luf t l in ie  ent lernt  ge legen is t .

Wei ters  bef indet  s ich be im Bahnhof  e ine große Park&Ride-Anlage,

d ie  ers t  vor  Kurzem etwei ter t  wurde.  Der  Bahnhof  Deutsch-Wagram

ist  somi t  e in  hochwert ige ÖV-Hal teste l le ,  in  dessen Einzugsbere ich

von 1.000 m das Wohnbauland verd ichtet  werden so l l .  ln  d iesem

Bere ich is t  auch das Stadtzent rum mi t  a l len

Nahversorgungseinr ichtungen und Schulen ge legen.  Dieser  Bere ich

is t  derze i t  überwiegend mi t  E in f  ami l ienhäusern bebaut  und so l l  in

Zukunf t  wei ter  verd ichtet  werden.

Ledig l ich west l ich der  Hausfe ldst raße (Bere ich 4,  s iehe Plan Analyse

der  bestehe nde n  S ied lu  ngsst ruk tu  r )  bef inden s ich  e inze lne

Wohnbauten d ie  innethalb des Waldgebietes ge legen s ind.

D i p l  I n g  B a r b a r a  F l e  s c h m a n n  A m  K  f c h b e r g  1 0 0 1 2 2 6 2

l 1 9 e 1 i p d ' l o n s J  e n l r l ' L r  q a L m p  a n L i g  E  B a u n o ' d l  r l q l
S o t ä ' a r c h  t e I l J r
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A b b i  d u n g  4 :  B e r e i c h  f l a u s l e l d s l r a ß e - A k a z i e n w e g  ( O r l h o f o l o ,  N O  A l l a s ,  1 3  1 1  2 0 1 4 )

Der F lächenwidmungsplan weis t  in  d iesem Bere ich nur  k le ine

Baulandf lächen aus,  da der  Wald a ls  N aherholungsgebiet  e tha l ten

werden so l l .  E ine Baulanderwei terung oder  -verd ichtung is t  in

Bere ich det  Baulandspl i t ter  n icht  geplant ,  obwohl  e in  Tei l  der  FIäche

innerhalb des Bahnhofe inzugsbe re iches ge legen is t

Die Baublöcke nordwest l ich der  v ik tor  Adler -St raße (Bere ich 5,  s iehe

Plan Analyse der  bestehenden Sied lungs s t ru  k tu  r )  s ind fast  a l le

locker  bebaut ;  in  d iesem Bere ich bef inden s ich  überwiegend

Patze l len mi t  b is  zu dre i  Wohneinhei ten.  E ine Verd ichtung wi rd  in

d iesem Bere ich n icht  ange s t rebt .

Ausnahme davon s ind zwei  Baublöcke an der  Bober t  B lum-StraBe

(Bere ich 5a,  s iehe Plan Analyse der  bestehenden S ied lu  ngsst ru  k tu  r )

in  deten Bere ich s ich ie  e ine Parze l le  be l indet ,  auf  der  meht  a ls  dre i

Woh nei  nh e i ten er t ichtet  w utde n.

D i p l  I n 9 .  B a r b a r a  F l e i s c h m a n n l A m  K i r c h b e r g  1 0 0 1 2 2 6 2

l 1 q e .  e u  l o n s u r e n l  n  , ü r  R a J m p l a l u l q  6  F a u m o r d r L n o l-  
S o l a r  a r c  h , i e l l u l
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A b b  d ! n g  5 :  B a u b l ö c k e  a n  d e r  F o b e r l  B  u m  S i r a ß e  (  N O  A t l a s .  O r t h o l o l o ,  1 3 . 1 1 . 2 0 1 4 )

Eine der  Parze l len wi rd  von der  Rober t  Reumann-Gasse ersch lossen.

lm Bere ich d ieser  Parze l le  bef inden s ich v ier  E in f  ami l ienhäuser ,  d ie

s ich zur  Gänze in  d ie  bestehende Einfami l ien hausst ruktu r  anpassen.

Eine Vedichtung is t  daher  n icht  geplant .

Die zwei te  Parze l le  wi rd  von der  Rober t  B lum-Straße erschlossen.  ln

d iesem Bere ich (Bere ich 5b,  s iehe Plan Analyse der  bestehenden

Siedlungsst tuktur )  bef inden s ich zwei  Doppelhäuser .  Auch d iese

Bauten fügen s ich in  das bestehende Einf  ami l ienhausgebiet  e in ,

weshalb auch h ier .ke ine Verd ichtung geplant  is t .

lm Bere ich des Ferd inand Hanusch-Platzes (Bere ich 5c,  s iehe Plan

Analyse der  bestehenden Sied lungsst ruktur )  bef indet  s  ich e in

m e h rgescho ss iger  Wohnbau.  Det  Bebauungsplan s ieht  in  d iesem

Bere ich e ine verd ichtete Bebauung mi t  den Bauklassen dre i  oder  v ier

vor .  Wei ters  be l inden s ich in  d iesem Baublock und auf  dem

gegenübet l iegenden Baublock (Bere ich 5d,  s iehe Plan Analyse der

bestehenden Sied lungsst ruktur )  ö f fent l iche Kindergär ten.  E ine

Verd ichtung is t  in  d iesem Bere ich daher  n icht  geplant .

D i p  I n g  B a f b a r a  F  e i s c h r n a n n  A m  K i r c h b e r g  1 0 0 t 2 2 6 2
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Angtenzend an d ie  Röntgengasse (Bere ich 6,  s iehe Plan Analyse der

bestehenden Sied lu ngsst ru  k tu  r )  bef inden s ich mi t  Ausnahme von

zwei  Zwei f  ami l ienh äusern,  d ie  auf  e inem Grundstück (Bete ich 6b '

s iehe Plan Analyse der  bestehenden Sied lungsst ruktur )  s i tu ie t t  s ind

und d ie  s ich  gut  in  d ie  E in fami l ienhausst tuk tur  e in fügen '

übetwiegend E inf a m ilie n h äu s e r'

A b b i l d u n g  6 :  B a u b  l ö c  k e  r m

1 3 . 1 1 2 0 1 4 )

B e r e i c h  d e r  R ö n l g e n g a s s e  ( N O  A l l a s ,  O r l h o l o l o

Die St ruktur  sot l  in  d iesem Bere ich erhal ten werden und ke ine

Verd ichtung vorgenommen werden

Südöst t ich der  Bockf l ie  ße rs t raß e bef indet  s ich in  der  Höhe der

Röntgengasse der , ,L indenhof"  (Bere ich 7,  s iehe Plan Analyse der

bestehenden Siedtungsst ruktur ) .  tn  d iesem Bere ich bef inden s ich

m eh rg  e  schoss ige Wohnbauten und e in  K indergar ten '  Der

Flächenwid m ungsplan weis t  in  d iesem Bere ich e ine Einwohnerd ichte

von 250 Einwohnern Pto Hektar  aus

O i p L  I n g .  B a r b a r a  F l e i s c h m ä n n l A m  K i r c h b e r g  1 0 0 1 2 2 6 2s t i l l i r  e d  l T e l . 0 2 2 a 3  3 4 0 0 7

A k a d e m l s c h e  E x P e r t  n  i ü r
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A b b i l d u n g  7  B a u b l ö c k e  B e r e l c h  L i n d e n h o f (  N O  A l t a s  O r t h o f o l o ,  t  3  1 1  . 2 0 1 4 )

Eine Verd ichtung is t  im F lächenwidmungsplan se i t  Längerem

vorgesehen und auch entsprechend umgesetz t  wotden,

Nördlich des Lindenhofes befindet sich ein Baublock (Bereich B,

s iehe Plan Analyse der  bestehenden Sied lungsst ruktut )  der  im

Südosten durch d ie  Leopold Kuntschak-Gasse begrenzt  wi rd .  Er  is t
gemischt  s t ruktur ier t ,  wobei  d ie  E infami l ienhausbebau u ng überwiegt .

Lediglich im Bereich einer Parzelle sind Gebäude mit mehr als drei

Woh nei  nhei ten vorhanden.

Ande rung  des  F  l äch  enw idmung  sp lanes

D i p l .  I n g  B a r b a r a  F l e i s c h m a n n l A m  K i f c h b e r g  1 0 0 t 2 2 6 2
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A b b  l d u n g  8 r  B a u b  o c k  n  o  r d  w e  s t l i c  h  d e r  L e o p o l d

O r t h o f o t o ,  1 3 . 1  1  . 2 0 1 4 )

Die St tuktur  der  E in fami l ienhausbebau u ng

erhal ten b le iben,  weshalb e ine Verd ichtung

K ! n s c h a k - G a s s e  I  N O  A l  a s ,

sol l  in  d iesem Be re ich

n icht angestrebt wird.

Auch südöst l ich d ieses Baublockes (Bete ich 9,  s iehe Plan Analyse

der  bestehenden Sied lungsst ruktu r ) ,  zwischen Leopold Kunschak-

Gasse und der  Hausfe ldst raße herrscht  d ie  E infami l ie  n  hausbebau u ng

vo r.

D i p l .  l n g .  B a r b a r a  F l e i s c h m a n n l a m  K i r c h b e r g  1 0 0 1 2 2 6 2  S l l l l l r i e d  l T e l  0 2 2 4 3  3 4 o 0 7
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I

A b b i l d u n g  9 :  B a u b l o c k  z w i s c h e n  L e o p o l d  K u n t s c h a k - G a s s € ,  H a u s f e t d s i r a ß e  E d u a r d

B a u e r n f e l d ' G a s s e  u n d  l v l i c h a e l  V o g l - S t r a ß e  ( N O  4 1 l a s ,  O r l h o l o l o ,  1 3 . 1 1 . 2 0 T 4 )

ln diesem Bereich sind keine Parzellen vorhanden, auf denen mehl

a ls  dre i  Wohneinhei ten er t ichtet  wurden.  E ine Erhal tuna der

bestehenden Slruktur ist vorgesehe n.

Auch südlich des Lindenhofes herrscht bis zur Wilhelm Kress-Gasse
(Bereich 10, siehe Plan Analyse der bestehenden S iedlu ngsstruktu r)
die Ei nfamil ie n hausbebau ung vor.

D i p l .  I n g .  B ä r b a r a  F l e i s c h m a n n l A m  K i r c h b e r g  1 0 0 1 2 2 6 2

I  n  g  e  r  i  e  J  r  k  o  r  s  u  I  e  n  i  i  n  f i r  F  a u m  p l a l u r g  &  F a J m o r d n u n g
S o l a r a ' c h  l e k l u  '

E  m  a i l :  f l e i s c h m a n n @ . a u m - p l a n u n g  a i  H o m e p a g e

S t i l l i r  e d  1 T e 1 . 0 2 2 8 3  3 4  0 0 7

A k a d e  m  i s c h e  E x p e r t i n  f ü r

w w w .  r a u  m ' p r a n  u  n  9 .  a r



Stad tgeme tndeDe u tsch-Wag ram
Se  i t e  20A  nd  e ru  nq  des F  l äch  e  nw  i d  m  u  ng  s  P lan  e  s

A b b  l d u n g  l 0 r  B ä u b  ö c k e  z w  s c h e n  L i n d e n h o i  d e r  S e b a s t i a n  K n e i p p _ G a s s e

H a u s l e L d s t r a ß e  u n d  w i l h e l m  K r e s s _ G a s s e  ( N Ö  A t l a s  O r l h o l o t o  1 3  1 1  2 0 1 { '

Eine Ausnahme ste l l t  in  d iesem Bere ich led ig l ich e ine F läche

(Bere ich 1oa,  s iehe P lan Anatyse der  bestehenden

Siedtu ngsst ruktu r )  dar ,  d ie  d i rekt  an den L indenhof  angrenzt  lm

Bere ich d ieser  Parze l len weis t  der  F läche nwidm u ngsplan wie be im

Lindenhof  e ine Einwohnerd ichte von 250 Einwohnern pro Hektar  aus

Das bedeutet ,  dass schon se i t  Längerem e ine verd ichtete Bebauung

wie im Bere ich des L indenhofs  geplant  is t  D iese Planung so l l  auf

den Parze l len for tgesetz t  werden,  südt ich davon so l l  auch wei terh in

d ie  Einf  am i t ien hausbebau ung erhal ten b le  iben

Südt ich der  wi lhetn Kress 'Gasse (Bere ich 11,  s iehe Plan Analyse

der  bestehenden S ied lungsst ruk tur )  bestehen untersch ied l ich

bebaute F lächen:  ln  d iesem Bere ich bef inden s ich im nörd l ichen Tei l

übetwiegend Patze l len mi t  nur  e iner  Wohneinhei t ,  im südl ichen Tei l

iedoch überwiegend Parze l len mi t  mehr  a ls  dre i  wohneinhei ten

O i p l .  l n g  B a r b a r a  F l e i s c h m a n n l A m  K i r c h b e r g  1 0 0 1 2 2 6 2

I  n  o  e  n  ,  e  u  r  I  o  .  s  u  I  e  1  I  I  r  '  ü  '  P a ü m p r a . u 1 9  &  q a J - o r d n J l q
5 o l a r  a r c h i l e !  t J r

E  m a i l  i l e i s c h m a n n @ r a u m _ p l a n u n g  a i  H o m e p a g e

S l i l l i r i e d  l T e l . 0 2  2 8 3  3 4 0 0 7

A k ä d e m i s c h e  E x P e r t i n  l l j r

w w w . r a u m - p  a n u n g  a r



Stad tgeme inde  De  u t sch -  Wag  ram

Ande rung  des  F läc  hen  w  i d  m  u  ng  sp  l anes Se i t e  21

I

A b b i l d u n g  1 1  B a u b l ö c k e  z w i s c h e n  W  l h e l m  K r e s s - G a s s e  S e b a s t i a n  K n e i p p - c a s s e

W a l d g a s s e  u n d  H a u s f e  d s i r a ß e  ( N Ö  A r l a s  O r r h o f o t o ,  1 3  1 1  2 0 1 4 )

Die Einf  am i l ie  nhausbebauu ng

werden.  Die südl ichen noch

For tsetzung det  bestehende n

werden.

soll im nördlichen Teil tortgesetzt

n icht  bebauten Bere. iche so l len in

Struktur  in  Zukunf t  wei ter  verd ichtet

Südöst l ich der  Hausfetdst raBe (Bere ich 12,  s iehe Plan Analyse der

bestehenden Sied lu  ngsst tuktu r )  bef inden s ich mehrere Baublöcke,

d ie  sehr  aemischt  s t ruktut ier t  s ind.

D i p l .  I n g  B a r b a r a  F l e i s c h m a n n  A m  K i r c h b e r g  1 0 0 1 2 2 6 2

l r q € n  o u ' | \ o n s L l e r t , l  r u  R a r m p  ä n  r n g  &  q s u r o r d n u n q l
S o  a '  a ' c h  r l e k l u l

E m a i l :  f l e i s c h m a n n @ r a u m - p l a n u r g  a i  I  H o m e p a g e :

S t r l l t r i o d  r T e  0 2 2 8 3  3 4 0 0 7

A k a d e m i s c h e  E x p e r l l n  i ü r

w w w . r a u m - p  a n u n g  a r



Stad tgeme inde

Ande rung  des

Deu tsch 'Wagram

F l äche  nw  i d  m  u  ng  sp lane  s S e  i t e  2 2

Abb i l dung  l 2  Baub löcke  südös l l i ch  de r  Haus ie l ds t raße  (NO A1 las ,  O r l ho io l o .

13  1 r  20 r  4 )

Wie aus der  oberen Abbi ldung 11 ers icht l ich is t ,  s ind in  d iesem

Bere ich mehrere Parze l len vorhanden,  au l  denen mehr  a ls  dre i

Wohneinhei ten er r ichtet  wurden.  Ttotz  a l lem überwiegen jedoch

Parzel len mi t  E in fami l ienhäusern.  E ine Verd ichtung in  d iesem

Bere ich is t  auf  Grund der  überwiegenden Einfami l ienhausbebauung

n icht  gewü n scht .

Der  nordöst l ich angtenzende Baublock (Bere ich 13,  s iehe Plan

Anatyse det  bestehenden Sied lungsst ruktur ) ,  der  zwischen der

Rober t  Sto lz -Gasse,  He inr ich  von K le is t -Gasse und Eduard

B a u  e  I  n  f  e  I  d  -  G a  s  s  e  getegen ls t ,  we ls l  im nordwest l i chen und

südöst t ichen Bere ich e ine lockere  E in fami l ienhausst ruk tur ,  im

nordöst t ichen Tei l  jedoch e ine d ichte St ruktur  mi t  übetwiegend

me h rgeschoss i  gen Wo hnbaute n auf  .

D i p l  l f 9 .  B a r b a r a  F l e i s c h m a n n l A m  K  r c h b e r g  1 0 0 1 2 2 6 2

I  n  a  e  n  i  €  u  r  k  o  n  s  u  I  e  r  t  n  I ü r  B a u m p l a n u n g  &  B a u m o r d n u n g-  S o  a r a r c h i t e k l u r

E m a i L :  l l e i s c h m a n n @ r ä u m  p  a n u n 9 . a t  I  H o m e p a g e :

s i i l  i r i e d  l T e  a 2 2 4 3  3 4 0 0 7

A k a d e m i s c h e  E x p e r l i n  l r l r

w w w .  r a u  n r  - p r a i  !  n 9 .  a r



Stad lgeme inde  D  eu tsc  h  -Wag  ram

Ande rung  des  F  l äch  e  nw id  m  u  ng  sp lanes Se  t e  23

A b b i l d u n g  1 2 :  B a u b l o c k  z w i s c h e n  R o b e r l  S l o l z ' G a s s e .  H e i n r L c h  v o n  K l e i s l - c a s s e  ! n d

E d u a r d  B a u e r n i e  d  G a s s e  ( N O  A l  a s  O r r h o t o r o  1 3  1 1  2 0 1 4 )

ln  der  Abbi ldung 12 is t  im Bere ich der  Parze l le  404 led ig l ich d ie

Bauste l le  det  mi t t le rwei le  fe r t iggeste l l ten  mehrgeschoss igen

Wohnbauten und Reihenhäuser  erkennbar .  Nörd l ich davon s ind

jedoch d ie  be iden Wohnbauten im Bere ich der  Patze l le  412/2

einde ut ig  e  rke nnbar .

E ine Verd ichtung so l l  daher  nur  im nordöst l ichen Bere ich for tgesetz t

werden.  D ie  E in fam i l ie  n  h  au s  s t  r  uk tu  r  im südost l i chen und

nordwest l ichen Tei l  des Baublocks so l l  erha l ten und for tgesetz t

welden.

Öst l ich d ieses Baublocks s ind wei tere Baublöcke (Bere ich 14,  s iehe

Plan Analyse det  bestehenden Sied lungsst ruktur )  ge legen,  d ie

gemischt  s t ruktur ier t  s ind.  Wie aus der  untenstehenden Abbi ldung

ers ich t l i ch  is t  bef inden s ich  auch h ier  überwiegend

Einf  ami l ien h äu se r .

D i p l  I n g  B a r b a r a  F  e i s c h r n ä n n l A m  K  r c h b e r g  1 0 0 1 2 2 6 2

I n g e n i e u r k o n s u  e n l i n  l ü r  B a u m p l a f L n g  &  R a o m o r d n o n 9
S  o  l a r a r c h  i l  e  k l  u  r

E m a i l :  l l e i s c h m a n n @ r a u m - p l a n u n g  a t  I  H o m e p a g e

S l i l  f r i e d  l T e l  A 2 2 A 3  3 4 0 A 7

A k a d e m  i s c h €  E x p e r i i n  l ü r

w w w . r a u m - p r a n u n 9  a r



Stad tgeme indeDeutsch-Wagram
Se i t e  24Ande runq  des F läc  h  e  nw  i d  m  u  n  g  s  P la  n  es

A b b  i l d  !  n g  1 4 :  B a  u b  l ö c  k e  z w  s c h e n  H  e i n  r i c  h  K l e r s l  G  a s s e  O  u  a d  e n  s t r a  ß e  ü n d  E d u a  r d

B a u e r n i e l d  G a s s e  ( N Ö  A l  a s ,  O r t h o i o l o ,  1 3  1 1  2 0 1 4 )

ln  v ier  Bere ichen s ind Mehr f  ami l ienhäuser  s i tu ier t ,  d ie  s ich in  ihrer

Struktur  jedoch wei tgehend an das Einfami l ien hau€ge b ie t  anpassen '

Da d ie  Einfam i l ie  nh au sst ruktu r  vorherrscht  so l l  in  d iesem Bere ich

keine Vetd ichtung vorgenommen werden '

Anschl ießend daran bef indet  s ich e ine Vie lzahl  von Baublöcken

(Bere ich 15,  s iehe Plan Anatyse det  bestehenden Sied lungsst ruktur )

in  d  eren Bere ich s ich  ke ine Parze l len  mi t  mehr  a ls  dre i

Woh nei  nhei ten bef  i  nden.

D i p l  I n 9 .  B a r b a r a  F l e i s c h m a n n  A m  K l r c h b e r g  1 0 0  2 2 6 2

l n o e n  F J r l o l s u l p r L  n  r i r  F a L m p l a l u n g  &  R a u m o ' d n J r 9
o l a r a r c h i l e h l u r

E m a  l '  f l e i s c h n a n n @ r a u f i  ' p l a n u n g  a t  I  H o m e p a g e :

S i i l  l r i e d  l T e l 022A3 34007

E x p e r l i r  i ü r

w w w . r a u m - p r a n u n 9  a r



Stad tgeme inde  De  u t sch -  Wag  ram

Ande rung  des  F läc  hen  w id  m  u  n  g  s  p  l an  es

A b b i  d u n g  1 5 :  B a u b l ö c k e  n ö r d l i c h  u n d  s ü d l  c h  d e r  J o h a n n  N e s t r o y - G a s s e  ( N O  A 1  a s

o  r l h  o l o t o ,  1 3 . 1  1 . 2 0 1 4 )

Diese Baublöcke s ich  zwar  überwiegend im Nahbere ich der

Hal teste l le  Helmahol ,  so l len aber  aufgrund dessen,  dass ke ine

Nahversorgungse inr ich tungen,  Schu len oder  ö f fent l i che

E inr ich tu  ngen in  d iesem Bere ich vorhanden s ind und d ie

E i  n f  am i l  ien hausbebau u ng vothe r rscht  n  icht  ve rd  ichtet  werden.

Die Baublöcke zwischen der  Johann Nest roy-Gasse,  Quadenst raße,

Adalber t  S t i f te r -Gasse (Bere ich 16,  s iehe P lan Analyse der

bestehenden Siedlungsstruktur) sind gemischt struktutiert. Auch in

d iesem Bere ich het rscht  d ie  E infami l ienhausbebauung vor .

D i p l .  I n g .  B a r b a r a  F l e i s c h m a n n l A m  K i f c h b s r g  1 0 0 1 2 2 6 2

I n g e r i e L r h o n s r  e n l , n  i L r  9 a L n p l a n L l q  &  P a u m o  d l u n s
S o l e r a r c h r  l e k l u  '

E m a i l :  l l e i s c h m a n n @ r a u m - p l a n u n g  a i  I  l - l o m e p a g e l

S i i l l l r i s d  1 T e 1 . 0 2 2 8 3  3 4 0 0 7

A k a d e n  i s c h e  E x p e r t i n  r ü r

w w w  r a u m - p l a n u n g  a l



Stad tgeme inde  D  eu t sch -  Wag  ra  m

F läche  nw  i d  m  u  ngsP lanes Se i t e  26
Ä  nd  e ru  ng  des

A b b i l d u n g  1 6 :  B a u b l ö c k e  z w i s c h e n  J o h a n n  N e s l r o y _ G a s s e '  Q u a d e n s l r ä ß e  A d a l b e r t

S l i i t e r . G a S s e ' o i n e r s l l a ß e . | - e r d I n a n d F l e ] | i n g r a t h G a s s e u n d N k o I a U S L e n a u G a s s e

(  N Ö  A t l a s ,  o r t h o l o t o ,  1 3 .  1 1  2 0 1 4 )

Zwischen den E in f  ami l ienhäusern bef inden s ich  iedoch aucn

Parzel len auf  denen meht  a ls  dre i  Wohneinhei rcn er r ichtet  oder

bauverhandel t  wuden.  Diese passen s ich iedoch dem Charakter  der

Einfami l ienhausbebauu ng wei tgehend an,  weshalb in  Zukunf t  ke ine

wei tere Verd ichtung vorgenommen werden so l l '

D iese Baubtöcke bef inden s ich im Nahbere ich der  Hal teste l le

Helmahof  ,  so l len  abet  aufgrund dessen '  d  ass  ketne

N ahv e  r  so  r  g  u  n  g  se in  r  i c  h tu  n  g  e  n ,  S c  h  u  te  n  o  d  e  r  ö t  f  e  n  t l i c  h  e

Eint ichtungen in  d iesem Bere ich vorhanden s ind und auch h ier  d ie

Einfami l ie  nh ausbeDau u ng vorherrscht  n  icht  ve rd ichtet  werden '

Zwischen der  Wendl ingerst taße und der  wi lhe lm Exner-Gasse

bef indet  s ich e in  Baublock (Bere ich 17,  s iehe Ptan Analyse der

bestehenden S ied lungsst ruktur )  det  im Westen von der  o fners t taße

und im Osten von der  Niko laus Lenau'Gasse begrenzt  wi rd '

D d  | ' , g  B . , b * "  F | e " c h m a n n  a m  K i t c h b e r g  1 0 0 1 2 2 6 2S i i l l t r i e d  1 T e 1 . 0 2 2 8 3  3 4 0 0 7

A k a d e m i s c h e  E x p e r l i n  l ü r

w w w  r a u m _ p l a n u n g  a r

I  n  o  e  n  i  e  J  |  \  o  n  s  u  I  e  n  I  '  n  l ü r  F a L m p r a l u n g  &  B a u _ o r d n u l 9
S  o  l a r a  I  c  h  i I e  k  t  J  '

E m a i l  f l e i s c h m a n n @ t a u m _ P l a n u n g  a t  L  H o m e p a 9 e :



Stad tgeme inde  D  eu t sch  -Wag  ram

Ande rung  des  F  |  ä  c  h  e  n  w  i  d  m  u  n  g  s  p  I  a  n  e  s

A b b i l d u n g  T 7 :  B a u b l o c k  z w i s c h e n  O l n e r s l r a ß e ,  W e n d l i n g e r s l r a ß e  N i k o l a u s  L e n a u

G a s s e  u n d  W i  h e l r n  E x n e r - G a s s e  ( N O  A l l a s  O r t h o f o l o .  1 3  1 1  2 0 1 4 )

ln  d iesem Bete ich s ind überwiegend Einfami l ienhäuser  s i tu ier t .

Ledig l ich im Bere ich der  Parze l le  108/136-137 wi rd  derze i t  e in

Meht f  ami l ienhaus er r ich te t .  Aufg  ru  nd der  domin ierenden

Einfami l ienhausst ruktur  so l l  in  d iesem Bere ich in  Zukunf t  ke ine

weitere Verdichtung stattfinde n.

Am öst l ichen Stadt rand bef inden s ich zwischen Niko laus Lenau-

Gasse und lm Föhrenhölz l  v ier  Baublöcke (Bere ich 18.  s iehe Plan

Analyse der  bestehenden Sied lungsst tuktur )  in  denen d ie  bebauten

Parzel len überwiegend mi t  E in f  ami l ienhäusern bebaut  wurden.  lm

Bere ich des nörd l ichen Baublocks bef indet  s ich e ine Parze l le  auf  der

acht  Wohneinhei ten ihn Form von Einzelhäusern ef t ichtet  wurden.  lm

südl ich anschl ießenden Baublock werden derze i t  Reihenhäuser

err ichtet .

D  p l .  I n g .  B a r b a r a  F  e i s c h m ä r n l A m  K i r c h b e r g  1 0 0  2 2 6 2  S t i l l l r i e d  T e l  0 2 2 8 3  3 4 0 0 7

I n g e n i e u r k o n s u  e n l i n  l ü r  F a u m p l a n u n g  &  B a u m o r d n u n g l  A k a d e m i s c h e  E x p e r l i n  f ü r
S o l a r a r c h  i t e k i u r

E m a i l :  t l e i s c h m a n n @ r a u n r ' p l a n u n g . a l  I  H o m e p a g e :  w w w . r a u r n  p l a f  u n 9 . a l



Stad tgeme tnoeDeu tsch -Wagram

F läc  h  enw id  m  u  n  g  s  P  l an  es Se i t e  28
A  nd  e ru  ng  des

A b b i l d u n g  1 8 :  B a u b l ö c k e  z w i s c h e n  d e r  J o h a n n  N e s l r o y _ G a s s e  N  k o l a u s  L e n a u  G a s s e

W e n d l r n g e r s l r a ß e  u n d  l m  F Ö h r e n h ö l z l  ( N Ö  A l l a s  O r l h o i o t o  1 3  1 1  2 0 1 4 )

Im Gegensatz  zu den west l ich ge legenen Baublöcken bef inden s tch

in  d iesem Bere ich noch große unbebaute F lächen Die Gemeinde

beabsicht ig t  daher  den öst l ichsten '  noch unbebauten Bere ich zu

verd ichten.  Der  west l iche Bere ich der  Baubtöcke und der  nörd l ichste

wei tgehend bebaute  Baubtock so l t  aufgrund der  bestehenden

Eintami l ienhausst ruktur  n icht  v  e  rd ichtet  werden

DieBahnhat tes te t teHetmahof is t tußtäuf igzuer re ichen 'Nachdem

diePatze l |enderze i t imEigentumein igerwenigerGrundeigentümer

s ind und d ie  Ankautsverhandlungen somi t  erwar tungsgemäß

unkompt iz ier ter  ver laufen können'  kann in  d iesem Bere ich e ine

kompakte  d ich te  Bebauung ents tehen '  d ie  den Stadt tand von

Deutsch-Wagtam zur  E isenbahnl in ie  h in  abschl ießt  Zut  Umsetzung

diesesvorhabens ls tunrcranderemgeptant , fü rd iesenBere ich i .m

Bebauungsplan d ie  geschlossene Bebauungsweise festzu legen

Der Plan , ,Z ie lsetzung der  zukünf t igen Beb auu ngsst ruktut "  erg ib t  s ich

aus det  ob igen Analyse der  bestehenden Bebau ungsst ruktur  und den

D , p  
- _  - - l  
t " g  B r t b " , " F l " ß c h m a n n l A m K i r c h b e r q 1 0 0 2 2 6 2

r n g e n i e u r k o n s u L e n t i n  I ü r  F  a u  m p r a n o u n s a &  B a e [ i i l o " ' " n '

Si i lL f r ied lTel  02283 34007

A k a d e m  i s c h e  E x p e r i i n  f ü r

w w w  r a u m _ p l a n u n g  a r
L m a  |  ' l " , s c n m : r  r @ ' a J m _ o l ä r L ' 9  ä I  I  H o m e o a g e



Stad tgeme lnoeDeu tsch -Wagram

F läc  h  enw id  m  u  n  g  s  P  l an  es Se i t e  28
Ande rung  des
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lm Gegensatz  zu den west l ich ge legenen Baublöcken bel inden s tcn

in  d iesem Bere ich noch große unbebaute F lächen Die Gemeinde

beabsicht ig t  daher  den Öst l ichsten '  noch unbebauten Bere ich zu

verd ichten.  Der  west l iche Bere ich der  Baubtöcke und der  nörd l ichste

wei tgehend bebaute  Baubtock so l t  aufgrund der  bestehenden

Einfami l ie  nhausst ruktu r  n icht  verd ichtet  werden

DieBahnhal tes te t teHetmahof is t fußtäuf igzuer re ichenNachdem

dieParze l lenderze i t imEigentumein igerwenigerGrundeigentümer

s ind und d ie  Ankautsverhandlungen somi t  erwar tungsgemäB

unkompt iz ier ter  ver laufen können'  kann in  d iesem Bere ich e ine

kompakte  d ich te  Bebauung ents tehen '  c l ie  den Stadt tand von

Deutsch-Wagram zur  E isenbahnt in ie  h in  abschl ießt  Zut  Umsetzung

diesesvorhabens is tunteranderemgeptant , fü rd iesenBere ich im

Bebauungsplan d ie  geschlossene Bebauungsweise festzu legen

Der Ptan, ,Z ie lsetzung der  zukünf t igen Bebau ungsst ruktur"  erg ib t  s ich

aus der  ob igen Anatyse der  bestehenden Bebau ungsst ruktut  und den
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oben beschr iebenen z ie lsetzungen der  Gemeinde.  Aufbauend auf

diesen Plan soll nun in jenen Bereichen die nicht verdichtet werden

so l len,  Bau land Wohngebie t  mi t  max imal  dre i  Wohneinhe i ten

festgelegt werden.

lm Gegensatz  zum Planentwur f ,  der  sechs Wochen aufgelegen is t

e tgeben s ich Anderungen im Bere ich der  E inzugsbere iche der

Bahnhofs-  und Hal tes te l lene inzugsbere iche.  lm Bere ich des

Bahnhofse inzugsbe te  iches wi td  der  Bere ich 3 (s iehe Plan Analyse

der  bestehenden Sied lungsst ruktur )  n icht  auf  d te i  Wohneinhei ten

beschränkt .  Auch im Hal te  s te  l le  nbe re ich der  Hal teste l le  Helmahof  hat

s ich  e ine Anderung im Bere ich 18 (s iehe P lan Analyse der

bestehenden Sied lu ngsst tuktu r )  e tgeben.  Die unbebauten Parze l len

sol len in  Zukunf t  d icht  bebaut  werden,  weshalb auch in  d iesem

Bere ich ke ine Einschtänkung auf  dre i  Wohneinhei ten er fo tgen so l t

und d ie  b isher ige Widmung Bauland Wohngebiet  erha l ten b le ib t .

Wei te te  Anderungen ergeben s ich  aufgrund der  bestehenden

Bebauu ng sst ru  k tu  r .  ln  Bere ichen bei  denen Parze l len mi t  mehr  a ls

dre i  Wohneinhei ten überwiegen,  so l l  in  zukunf t  ke ine Beschränkung

der  Wohneinhei ten vorgenommen wetden.  Diese F lächen bef inden

sich im Bere ich der  Waldgasse (Tei lbere ich 11,  s iehe Plan Analyse

der bestehenden S ied lungsstruktur), im Bereich Heinrich von Kleist-

Gasse (Te i lbere ich 13,  s iehe P lan Analyse der  bestehenden

Sied lungsstruktu r) und im Beteich Wilhelm Exner-Gasse (Teilbereich

17,  s iehe Plan Analyse der  bestehenden Sied lu ngsst ru  k tu  r ) .  Auch in

d iesen Bere ichen b le ib t  d ie  b isher ige Widmung Bauland Wohngebiet

hestchcn.

ln  e in igen Bete ichen in  denen Bauland Wohngebiet  mi t  maximal  dre i

Wohneinhei ten festge legt  wi rd ,  bef inden s ich derze i t  Parze l len mi t

mehr  a ls  dre i  Wohneinhe i ten.  Nach Bücksprache mi t  dem

Gebietsbauamt Korneuburg,  Dl  Michael  Kr iz ,  kann bei  d iesen
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Anderung des F lächenwidmungsPlanes

St i l l f r ied,  im November 201 4

d vetbesser t ,  sowte

[ ich die Anzahl  dei

Dip l .  Ing.  Barbara Fle isch m an n
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